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ILLUSTRATION + TITELSEITE von LUIS (BVJ)

AKTUELLE EINBLICKE: 

Prisma – bunt, aufschlussreich 

und inspirierend – direkt aus 

der OSBe. 

Säriswil, 22. Juni 2022 -  Im Rahmen 
meines Abschlusspraktikums an der 
PHBern führte ich das Wahlpflichtfach 
Schulzeitung durch. Die Zeitung soll eine 
Plattform sein, auf der Schüler*innen ihre 
eigenen Beiträge veröffentlichen und 
ihre Kreativität ausleben können. 

Die erste Ausgabe der Schulzeitung 
Prisma entstand im Wahlpflichtfach 
zwischen Frühlings- und Sommerferien. 
In den letzten Wochen entwickelte die 
Redaktion eine vielfältige Auswahl an 
interessanten Inhalten. Von Reportagen 
aus dem Schulalltag, über persönliche 
Erfahrungen, bis hin zu Rätseln und 
Wettbewerben. Auch Beiträge von aus-
serhalb des Wahlpflichtfachs fanden 
ihren Einzug. Weitere Ideen und Anre-
gungen für die Prisma sind jederzeit 
herzlich willkommen! 

Kontakt: schulzeitung@osbe.ch

Werde Mitglied im Förderverein der OSBe!

Der Förderverein unterstützt die Offene Schule Bern 
in deren Entwicklung und Zielerreichung.

Mit den Mitgliederbeiträgen und Spendengeldern 
kann die Schule einerseits die erweiterten Angebote 

zur Familienbegleitung finanzieren 
und andererseits Schulgeldunterstützung leisten.

Als Mitglied wirst über die Schule informiert 
und an ausgewählte Schulanlässe eingeladen.

Höchster Standard für Ökoeffektivität. 
Cradle to Cradle Certified®  -Druckprodukte 
hergestellt durch die Vögeli AG. 
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INTERVIEW von LETIZIA (OS1)INTERVIEW von LETIZIA (OS1)

Wie bist du auf die Idee gekommen die OSBe zu 
gründen?

JM: Ich hatte immer schon die Idee und Lust 
eine eigene Schule zu gründen. Nach 12 Jahren 
Schulleitung an der «Kinder und Jugendpsy-
chiatrie UPD Waldau» und den bevorstehenden 
strukturellen Veränderungen dort merkte ich, dass 
ich eine Veränderung im Job brauchte. Bereits 
sicher- gestellt war ein Wechsel an die PH als 
Dozent. Als dann aber Katja Schürch und Jonas 
Flury mit der Idee einer Schulgründung auf mich 
zu kamen, verspürte ich das Interesse diesen Weg 
zu verfolgen. Ursprünglich wollte ich bei diesem 
Projekt eher im Hintergrund agieren aber auf 
Grund meiner Erfahrung nahm ich die Position des 
Schulleiters ein.

Wie bist du auf die Idee des Namens der OSBe 
gekommen?

JM: Eigentlich war das gar nicht meine Idee, 
sondern Katja Schürch hat sich den Namen 
überlegt. Es gab viele Namensvorschläge aber es 
passten keine wirklich zu unserem pädagogischen 
Konzept. Also einigten wir sich dann auf diesen 
Namen. 

Wie lange hat es gedauert die OSBe zu gründen?

JM: Wir haben die OSBe tatsächlich in unglaubli-
chen sieben Monaten gegründet. Neben Arbeit 
und Freizeit haben wir uns jeden Mittwochabend 
getroffen und an unserem Schulkonzept gearbei-
tet. Begonnen haben wir damit im Oktober 2018 
und bereits auf den Sommer 2019 haben wir den 
Schulbetreib aufgenommen.

Was waren die wichtigsten Schritte beim Grün-
den der Schule?

JM: Einer der wichtigsten Schritte war ein Treffen 
mit Erwin Sommer, Amtsvorsteher des Schulam-
tes. Er musste unsere Schule Bewilligen und mit 
seinen Inputs gab er dem Schulkonzept auch Vor-
gaben zur Realisierung. Zusammen mit Jonas Flury 
habe ich dann das pädagogische Konzept erarbei-
tet. Während einer Woche in den Frühlingsferien 
haben alle Gründungsmitglieder das Schulkonzept 
inklusive IT, Versicherungen, Pensionskasse etc. 
erarbeitet.

Die Gründungsmitglieder waren: Barbara Messer-
li, Jonas Flury, Jonas Hoffmann, Joachim Mauch, 
Katja Schürch, Regula Augsburger, Jael Gyr, Yassin 
Mahdi.

Was war an der Schulgründung herausfordernd?

JM: Sicherlich die grösste Herausforderung war, 
dass wir das Projekt in so kurzer Zeit umgesetzt 
haben, denn normalerweise braucht man für eine 
Schulgründung ca. 2 bis 3 Jahre.

Wie kostenintensiv war die Schulgründung?

JM: Zu Beginn haben alle Gründungsmitglieder 
mit Je 10’000.- Franken zur Gründung Beigetra-
gen. Damit konnten Mobiliar, IT etc. eingekauft 
werden. Zum Glück wurden wir von Beginn an 
von unserem Notar Schönenberger beraten und 
unterstützt. Bereits ein Jahr nach der Gründung, 
konnten der Betrag wieder gleichmässig zurück-
bezahlt werden.

Herzlichen Dank für das Interview 

Schulgründung 
mit Joachim Mauch

Balmy, evening air
Chatter, banter and chit chat

Tanned bare legs dancing
SUMMER-HAIKU von RUBINA (OS2)
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FEUERSTELLE
Mika hat einen Kreis mit ca. 5-6m Durchmesser markiert. Danach 

haben die Gruppenbeteiligten haben begonnen 10-15 cm der Erde 
abzuheben. Danach wurde der Kreis mit Kies zugeschüttet. 

Die Feuerstelle wird aus Natursteinen gebaut. 

INFOS von JAN

RAUPEN UND BIENENHOTEL
Die Gruppe hat vier Holzpflöcke in den Boden geschlagen. 

Hat ein Gerüst aus Holzlatten zusammengeschraubt und ein Netz 
darüber gespannt. Zuerst hat die Gruppe auf das Bienenhoteldach 

Gras draufgelegt. Danach wurden zwei Holzlatten  drauf geschraubt, 
um eine Etage aus Holz zu machen. Das Material für die Etagen sind 

Natursteine, Ziegelsteine, Holz und Bambus. 

INFOS von OSCAR, MELVIN, MIKA

PFLANZEN
Die Planzen stammen teilweise aus Barbaras Garten. 

Unter Bäumen, neben dem Sandkasten und beim Brunnen 
haben sie Primel, Storchenschnabel, Erdbeeren, Majoran, Zitronen-

melisse und Möhren gepflanzt. Die Gruppe hat auch gejätet und 
Planzen rausgenommen. 

INFOS von BARBARA, CAROLE, FRANZISKA, KARIN

BERICHT von LEO (OS2)BERICHT von LEO (OS2)

Am Samstag 6.5.2023 fand in der OSBe ein zweiter Gartentag statt. 
Es nahmen Kinder und Jugendliche mit ihren Eltern sowie Lehrer*innen teil.  
Es hat zwei mal in Bolligen stattgefunden. Nicolle Chollet aus dem Förderverein hat 
gesagt, wie schön sie diesen Anlass gefunden hat und dass sie es schön fände, wenn 
es wieder einen gäbe. Sie findet auch das Zusammenarbeiten mit Eltern mit denen 
man sonst nichts zutun hat schön. 

REZEPT von YANNICK (Küche)

Salatsauce
Zutaten  für 1 Liter: 
1dl  Wasser 
4  Knoblauchzehen
25g  Bouillonpaste
1dl  Sojasauce
50g  grobkörniger Senf
8g frischer Oregano
2dl Balsamico
6dl  Olivenöl (oder Rapsöl)

OSBe-Salatsauce selber machen: So geht’s!

Als Erstes gibst du die Bouillon und die Kno-
blauchzehen in einen Topf mit dem kochendem 
Wasser. Lass alles zusammen etwa fünf Minuten 
köcheln, bis die Knoblauchzehen weich sind.  
Anschliessend nimmst du die Sojasauce, den 
grobkörnigen Senf sowie Oregano und vermengst 
alles miteinander. Auch Balsamico und Olivenöl 
sollten nun untergerührt werden, bis eine glei-
chmässige Sauce entsteht. Die OSBe-Salatsauce 
ist fertig  

– Guten Appetit!

aus dem WURSTATELIER

Die perfekte

 – frisch, lecker und gesund. 

WER ? 

WAS ?  

WO ? 

WARUM ?

Du hast einen spannenden Beitrag? Sende diesen an: schulzeitung@osbe.ch. 
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BESONDERES TIER von DAVID (MS)

AUSSTELLUNG von LIVIO (Atelier)

Resilienz
Vom 16.6.2023 bis am 30.6.2023 hat Livio, Atelierleiter und 
Fotograf, in der Offenen Schule Bern eine Ausstellung zum 
Thema Resilienz gemacht. Diese Ausstellung ist den jungen 
Menschen und denen, die sie dabei unterstützen, gewidmet. 
Was er selbst zu der Ausstellung zu sagen hat, kannst du hier 
lesen: 

In den letzten Jahren ist bei Dokumentationen, 
Reisen, Reportagen und Kunstprojekten ein grosses 
Fotoarchiv entstanden. Nicht alle Bilder sind pas-
send um in einer Schule aus- 
gestellt zu werden und so habe ich den Fokus auf 
Fotos gelegt, die in Bezug zum Ausstellungsort 
stehen. Ich konzentrierte mich beim Durchsuchen 
des Archivs auf Bilder von Kindern und stiess auf 
mutige, kreative, stolze, starke, konzentrierte und 
verspielte junge Menschen, die aus individuellen  
Geschichten heraus, mit persönlichen Herausfor-
derungen konfrontiert sind. Die sich diesen jedoch 
anpassen, ihnen widerstehen oder sogar daran 
wachsen. Daher entschied ich mich, dies zum  
Thema der Ausstellung zu machen. Die Fähigkeit 
der Kinder, einen Umgang mit diesen Heraus- 
forderungen zu suchen und den äusseren  
Umständen entgegenzutreten, fasziniert mich. Es 
ist eine Gabe die erkannt, erhalten und gefördert 
werden muss. Von der Resilienz der Kinder können 
wir uns inspirieren lassen. Ihre spielerische Art, ihre 
Neugier, manchmal ihre Naivität und sicher ihre 
Begeisterungsfähigkeit, sollte uns motivieren  
hinzuschauen und zuzuhören, denn Sie bringen 
diese Ressourcen zustande, obwohl sie weniger 
Lebenserfahrung haben und uns Erwachsenen 
ausgesetzt sind. 

BESONDERES TIER von JAKOB (US)

BESONDERES TIER von LEWIS (US)

BESONDERES TIER von ANONYM
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Was wolltest du schon immer über die OSBe wissen?
Was über die Lehrpersonen, die Schülerinnen und Schüler oder die Eltern? 

Poste deine Fragen hier: 
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Ein Ö
stereicher, ein Italiener und ein Schw

eizer sind auf dem
 Eiffelturm

 und m
achen ein W

ettrennen: W
er kann seine U

hr hinunterw
erfen und unten selber auffangen? 

D
er Italienener w

irft und rennt los, aber die U
hr liegt unten kaputt auf dem

 Boden. Beim
 Ö

sterreicher passiert das selbe. D
er Schw

eizer w
irft, geht aufs Klo und noch etw

as esssen und fängt sie w
ieder auf. 

D
ie A

nderen fragen: W
ie hast du das gem

acht? Er sagt: W
ir Schw

eizer haben Stoppuhren! 
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ITZ von JA

KO
B (U

S)

FOTOS von BIBARS (OS2)

W
er ist das ? 

Schreibe ein M
ail m

it deiner A
ntw

ort an: schulzeitung@
osbe.ch und gew

inne tolle Preise!!

aus dem GENERATIONENPROJEKT

Finde den Unterschied: 

BESONDERES TIER von ANONYM 

BESONDERES TIER von LARA (OS2)

BESONDERES TIER von LEO (OS1)
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Durch das Wahlpflichtfach Religion hatte unsere 
Gruppe (Regula, Sophie, Mary-Lou, Jannick, Ru-
bina) die Möglichkeit die IKRE-Moschee in Büm-
pliz zu besuchen. Diese Moschee wurde 2004 in 
Bümpliz lokalisiert und ist eine albanisch dominier-
te Moschee. Vor der Moschee trafen wir auf den 
Imam der Moschee. Ein Imam kann man mit dem 
Pfarrer in der Kirche vergleichen. Er ist die religiö-
se Leitfigur, der die Menschen durch ihre Gebete 
leitet. Vor unserem Eintreten wurden wir gebeten 
unsere Schuhe auszuziehen. Einige Musliminnen 
waschen sich auch die Füsse vor dem Betreten, da 
sie (körperlich und geistig) rein sein wollen, wenn 
sie sich Allah widmen.  Die Moschee, die sich in 
einem ehemaligen Bürogebäude befindet, war 
mit blauen Teppichen ausgelegt. Unsere Gruppe 
wurde von dem Imam vor zwei weiteren Männern 
vorgestellt. Einer der drei Männer war der Präsi-
dent der Glaubensgemeinschaft. Wir bekamen 
eine Führung durch das Gebäude und uns wurden 
alle Gebetsräume gezeigt. In den Gebetsräumen 
befanden sich keine Bilder von heiligen Figuren an 
der Wand, wie es in der Kirche üblich ist. Stattdes-
sen hängen Fotos von Moscheen aus der ganzen 
Welt an den Wänden. Dies wurde uns dadurch 
erklärt, das ihnen nicht erlaubt ist, Figuren oder 
Bilder von ihren Heiligen aufzustellen. Uns wurde 
eine Kamera gezeigt, die die ganze Predigt filmt 
und live überträgt, weil Frauen und Männer in 
verschiedenen Räumen beten. 

Nachdem wir auch die Gebetsräume der Frauen 
betreten hatten, wurden wir in den Kaffeeraum 
gebracht, wo für uns ein grosses Buffet aufgeste-
llt war. Auf unsere Frage, wie es ihnen mit ihrem 
Glauben in der Schweiz geht, antworteten sie: 
Die Schweiz hat sich sehr gebessert. Es herrscht 
keine Angst mehr gegenüber ihrer Religion und 
es ist angenehm hier zu leben. Zum Abschluss 
unseres Gesprächs durften wir Bilder machen und 
der Imam legte sich sein Gewand an und demons-
trierte uns wie sie beten. Abschliessend kann ich 
sagen, dass mit unserem Besuch sehr offen und 
gastfreundlich umgegangen wurde.

REPORTAGE von RUBINA (OS2)REPORTAGE von RUBINA (OS2)

18.05.2023
Am Bern Bahnhof betrat unsere Gruppe (gelei-
tet von Sophie und Regula) die Heiliggeistkirche 
an einem frühen Donnerstagnachmittag. Dort 
störten wir gerade einige Leute die im Kaffee, im 
Innenraum der Kirche, sassen. Wir konnten uns in 

der Kirche frei bewegen und bewun-
derten ihre Architektur. Der untere 
Teil der Kirche wird von schweren, 
grauen Säulen verziert. Wenn man den 
Blick nach oben richtet, wird man von 
Pastelltönen umgeben. Die Decke der 
Kirche wurde mit Pastellfarben bemalt 
und gibt der düsteren Umgebung eine 
gewisse Leichtigkeit. Nachdem wir 
Sophies Fragebogen ausgefüllt hatten, 
kam ein älterer Herr auf uns zu. Er  
stellte sich als der Pfarrer vor und 
erzählte uns einige Fakten über die 
Kirche. So finden fast keine Hochzeiten 
und noch weniger Beerdigungen statt. 
Die Heiliggeistkirche wird am meisten 

für Taufen und den wöchentlichen Gottesdienst 
genutzt. So fand in der Woche vor unserem Be-
such ein queerer Gottesdienst statt.  
Die Heiliggeistkirche zeigt sich offener den je und 
wirkt genau mit solchen Taten positiv auf Jugend- 
liche. Der Pfarrer war sehr offen uns gegenüber 
und freute sich über unser Interesse und stand 
uns Rede und Antwort.

Als sich der Pfarrer von uns verabschiedet hat, 
machten wir uns auf den Weg zur katholischen 
Kirche. Die Unterschiede der zwei Kirchen könnten 
nicht grösser sein. Die katholische Kirche in Bern 
ist von Farben und Verzierungen nicht zu über-
treffen. Die Wände sind in Farbtönen gestrichen, 
die von einem dunklen Orange bis zu einem noch 
dunkleren Blau reichen und man wird am Eingang 
von einem lebensgrossen Jesus am Kreuz be-
grüsst. Auch die Fenster sind aus farbigen Glass 
und stellen biblische Geschichten da. In dieser 
Kirche befanden sich keine weiteren Menschen 
und somit konnten wir auch nicht viel Historisches 
über die Kirche in Erfahrung bringen. Nach einer 
kurzen Diskussion auf der kleinen Schanze über 
das Erlebte endete unser Nachmittag und war 
mehr als gelungen. 

Wahlpflichtfach: 

Religionen
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KRIMI von LEANDRO (MS)

Die Mafia
Die Mafia ist bekannt für Sachen, 
die verboten sind. Die Mafia ver-
kauft gestohlene Autos, sie verkau-
fen auch Drogen und sie erpressen 
Politiker und Polizisten.
 
Meine Geschichte ist frei erfunden:

Es ist in Sizilien, in Enna, in einer 
kleinen Stadt. Auch dort hat es 
Mafiosi. In der letzten Nacht hat es 
einen Überfall gegeben. Es sind 100 
000 000 Euro in einem Auto vers-
chwunden. Das Auto stand in Enna 
auf einem Parkplatz. Die Polizei su-
cht nun Augenzeugen. Sie haben je-
manden gefasst, aber es ist nur der 
Fahrer namens Roberto. Vom Boss 
gibt es keine Spur. Aber dies wird 
sich bestimmt noch ändern. Die Ma-
fia verhandelt mit dem Richter. Aber 
es ging für Roberto schlecht aus. Er 
muss im Moment sitzen bleiben. Am 
nächsten Morgen versucht Daniele, 
Robertos Komplize, das Auto aus 
dem Polizeirevier zu nehmen. Aber 
es ist auch schlecht ausgegangen. 
Er ist auch im Gefängnis festge-
nommen worden, so wie Roberto. 
Luici, dem Boss seine rechte Hand, 
versucht mit dem Richter zu verhan-
deln. Es ist wieder nicht gut ausge-
gangen. Jetzt muss wohl der Boss 
herkommen. 

ENDE

DAS KLEINE PLANETENRÄTSEL von LIONEL (US)

Dieser Planet hat 92 Monde. 

Einer seiner Monde heisst Io. 

Er ist ein Gasplanet.

Auf diesem Planeten gibt 

es den höchsten Berg in 

unserem Sonnensystem. 

Er ist 27 km hoch. 

Dieser Plantet schimmert in 

der Farbe von Rost. 

Auf diesem Planeten ist es 

-200 C° kalt. 

Der Planet hat die Nummer 

8. Auf dem Planeten gibt es 

sehr heftige Winde.

 
JUPITER

NEPTUN

MARS

Verbinde die richtigen Texte mit den richtigen Planeten:

RÜCK- UND AUSBLICK von YANNIK (OS2)RÜCK- UND AUSBLICK von YANNIK (OS2)

YB und der Meistertitel 2023

 IN DER SAISON 2021/22 Hatte der BscYB eher eine Schlechte Saison gespielt und 

hatten die Ein oder anderen Wichtigen Spiele Verloren die Sie eigentlich gewinnen 

mussten aber sie nicht gewonnen Haben nur wegen einem gewissen Gegner der 

FcZürich heisst und nach Langem wieder eine Saison Gewonnen hatte. 

Aber als dan die Saison 2022/23 begonnen Hatte Spielte YB im Auftakts Spiel der 

neuen Saison gegen den Neuen Meister FcZürich und was in diesem Spiel Passier-

te mit hatte niemand gerechnet Yb gewann das Auftakts Spiel Gegen den Meister 

FcZürich mit 4 zu 0, YB Spielte den rest der Saison so gut das sie die Saison wieder 

gewinnen Konnten und so mit den 16 Meistertitel feiern konnten, es war ein schöner 

Moment als Yb den Meister Pokal wieder nachhause in die Hauptstadt brachte.
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KREUZWORTRÄTSEL von LEO (OS2)KREUZWORTRÄTSEL von LEO (OS2)

1. Eine schweizer Pferderasse? 
2. Ein grünes Futter?
3. Wie viele Gangarten gibt es? 
4. Eine Fellfarbe wie ein Waldtier? 
5. Was trinken Pferde?
6. Was sind Shettys? 
7. Eine Bürste mit Gumminoppen? 
8. Wie nennt man die Haare am Nacken? 
9. Woran erkennt man die Laune eines Pferdes? 
10. Jedes Pferd und Pony hat ein? 
11. Jedes Pferd und Pony gehört einer?
12. In diesem Stall können sich die Pferde frei bewegen? 
13. Diese Tier stellen sich alle grau vor? 
14. Wie nennt man es, wenn man ausserhalb des Hofes reitet?
15. Ein dunkler Strich der über den gesamten Pferderücken verlauft? 
16. Was passiert zwei Mal im Jahr mit dem Fell?
17. Eine Pferdehaltung bei der mehrere Pferde zusammenleben? 
18. Wie nennt man die Pferdefüsse?
19. Was schützt das Pferd vor gewissen Krankheiten?
20. Wie nennt man ein Wagen auf vier Rädern? 
21. Wie nennt man Pferdebabys?
22. Was tragen Pferde an ihren Füssen und ist aus Eisen? 
23. Auf was reitet man? 
24. Wo tragen Pferde ihre Augen?
25. Ein Pferd mit weissem Fell und dunklen Punkten? 
26. Wenn man ein Pferd mit einem Gartenschlauch abspritz?
27. Wie nennt man es, wenn man ein Pferd in einen Anhänger führt? 
28. Eine Halle zum Reiten?
29. Ein Pferd mit schwarz-weissem Fell? 
30. Wenn dein Pferd etwas gut gemacht hat, dann tust du es? 
31. Wenn man ein Pferd lobt, gibt man ihm häufig auch ein? 
32. In einer Gruppenhaltung gibt es immer auch eine? 
33. Es gibt verschiedene? 

Schreib uns: 

Wir freuen uns auf deine 
Kommentare, Meinungen 

und Fragen!

schulzeitung@osbe.ch
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23.8. - 23.9.

JUNGFRAU
Du könntest von unerwarteter Seite 

Hilfe bekommen...

ZEICHNUNGEN von ASMIN (US)

 
22.6. - 22.7.

KREBS
Lasse deiner Lebensfreude freien Lauf! 

 
23.7. - 23.8.

LÖWE
Ein toller Tag steht bevor...

 
24.9. - 23.10.

WAAGE
Sei mutig! Probiere etwas Neues aus!

 
24.10. - 22.11.

SKORPION
 «Gesagt, getan» könnte dein Motto heissen.

 
23.11. - 21.12.

SCHÜTZE
Nicht jeder Wunsch lässt sich sofort verwirklichen, 

bleibe beharrlich...

 
22.12. - 20.1.

STEINBOCK
Glaube nicht alles, was man dir erzählt! 

 
21.1. - 19.2.

WASSERMANN
Die Chancen stehen gut, 

dass du einen alten Streit beiseite legen kannst...

 
20.2. - 20.3.

FISCH
Nichts kann dich aus der Ruhe bringen. 

 
21.4. - 20.5.

STIER
Keine Sorge, es geht vorüber...

 
21.5. - 21.6.

ZWILLING
Konzentriere deine Energie auf das Wichtige!

 
21.3. - 20.4.

WIDDER
Schief läuft nur etwas, wenn du übertreibst.

Werde Mitglied vom Förderverein der OSBe!


